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___________________________________________________________________________

von Christof Kämmerer

Es spielen

Tina






Fridde

Lisa

Emma

Carla

Mette

Kilian

Lewin

Felix

Marlon

Tina und Fridde, verantwortlich für die Schülerzeitung „Spitze Feder“, erfahren, dass ihre Klassenkameradin Lisa ein Problem hat. Irgendjemand hat ein Foto von ihr geschossen, als sie sich nach dem Sportunterricht umgezogen hat.

Was sollen sie machen?

Gemeinsam entwickeln sie einen Plan. Es gelingt ihnen, den Unbekannten auf frischer Tat zu fotografieren. Sie drehen den Spieß um und warnen den Täter: sollte er nicht aufhören, erscheint sein Foto im Netz.

Ihr Plan ist erfolgreich.

1

Marlon:

(kommt mit Felix auf die Bühne)

Die Lisa ist blöd!

(holt sein Smartphone heraus und spielt damit rum)

Felix:

Wieso?

Marlon:

(sauer)

Wieso?  - Weil sie blöd ist! Erst verspricht sie einem was, und dann…

Felix:

Was dann?

Marlon:

Hält sie es nicht.

Felix:

Weil sie mit Lewin in der Disco war?

Marlon:

(schnauft böse)

Sie hat gestern gesagt, sie kommt mit. Mit mir. 

Felix:

Ja und?

Marlon:

Und als ich sie abholen wollte, zockelte sie vor meinen Augen mit Lewin los.

Felix:

Gemein!

Marlon:

Und das schärfste …

(schnauft wieder böse)

Felix:

Na?

Marlon:

Sie sieht mich   -   grinst mich an   -   und dann klopft sie Lewin noch auf die Schulter!

Felix:

Ist wirklich krass!

Marlon:

Aber das kriegt sie zurück! Und wie! Die wird sich noch wundern!

(spielt weiter mit seinem Smartphone)

Felix:

Wie willst du das machen?

Marlon:

Wirst schon sehen.

(dreht sich um und geht ab)

Wundern… und nicht zu knapp!

Felix:

(eilt ihm nach)

Mach keinen Mist, Marlon! Warte!

(auch ab)
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(Der Schulgong ertönt; kurz darauf kommen die Mädchen auf die Bühne)

Tina:

(stöhnend)

Das war mal wieder langweilig wie Oma Strickstrumpf!

Fridde:

Das kannste laut sagen. Was interessieren mich die alten Griechen?

Emma:

(grinst alle an)

Ich finde das hoch interessant!

Carla:

Hääääh?

Emma:

Klar, weil im alten Griechenland die Jungs nackig Sport gemacht haben.

(alle freuen sich)

Mette:

Davon haste aber heute auch nichts mehr!

Tina:

Wo ist denn eigentlich Lisa?

(alle drehen sich suchend um)

Emma:

Sie ging eben noch neben mir die Treppe runter.

Carla:

Komisch. Die kann doch sonst nicht schnell genug auf dem Schulhof sein.

Mette:

Sie war vor der letzten Stunde schon so komisch.

Fridde:

Stimmt. Hab‘ ich auch bemerkt.

Tina:

Vielleicht hat sie Ärger mit Lewin.

Emma:

Wie bitte? Ich denke, sie geht mit Marlon.

Tina:

Das war gestern. Heute ist Lewin angesagt.

Carla:

Die weiß auch nicht, wen sie will.

Fridde:

Ich weiß bloß, dass sie sauer auf Marlon war.

Mette:

Wieso das denn? Vor ein paar Tagen habe ich die noch in der Stadt gesehen. Und da war noch alles in Ordnung. Jedenfalls hat Lisa ihn angehimmelt, als wäre er der Prinz von Millionesien.

Tina:

Egal. Ich hab‘ sie mit Lewin gesehen, und es sah nicht so aus, als wenn sie todunglücklich gewesen wäre.

Emma:

Ich seh‘ sie heute beim Training. Vielleicht erfahre ich da ja was.

(geht ab)

Also bis dann. Tschüss!

Carla:

Warte, ich komme mit.

(geht auch ab)

Tina:

(zu Fridde)

Kommt, wir müssen noch über die nächste Ausgabe unserer Schülerzeitung reden. Ich hab‘ da so ´ne Idee,

Fridde:

Ist gut.

(zu Mette)

Bis morgen!

(Mette hebt grüßend den Arm und geht auch ab)

Tina:

Wir brauchen noch einen spannenden Artikel.

Fridde:

Stimmt. Die letzte Ausgabe war ´m bisschen lahm.

(beide ab)
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(Hinten rechts auf der Spielfläche ist der Raum der Schülervertretung angedeutet. Tina und Fridde kommen herein und nehmen an deinem Schreibtisch Platz.)

Tina:

Wir könnten ja mal wieder was über unsere Partnerschule in Nizza schreiben.

Fridde:

Genau, und dann auch gleich mal wieder einen Besuch vereinbaren. Wer ist denn eigentlich dran?

Tina:

Ich glaube, die waren das letzte Mal bei uns. Warte.

(sie kramt in Zetteln, die auf dem Schreibtisch liegen)

Hier.

(hält ein Blatt hoch)

Le dernier voyage en Allemagne….. murmel….murmel…. Und das war – vor einem halben Jahr.

Fridde:

Na ja, dann können wir das ja schon mal andeuten. Manche brauchen immer eine Weile, um sich zu entscheiden.

Tina:

Dann dachte ich, wir sollten mal das Thema „Arbeitsgemeinschaften“ aufgreifen. Ich finde, da könnten auch mal ein paar interessantere Themen angeboten werden.

Fridde:

Oh ja. Ich bin für Selbstverteidigung. Da gibt’s doch auch Kurse für Mädchen. Soll ich mich mal schlau machen?

Tina:

Ja, mach mal. Und dann kannst du auch gleich…

(Lisa kommt völlig aufgelöst hereingeplatzt)

Was ist denn mit Dir?

Lisa:

(hält ihr das Smartphone hin)

Tina:

(schaut zusammen mit Fridde auf das Display)

Ach du Schande!

(schnauft hörbar)

Fridde:

Woher hast du das denn?

Lisa:

(kann vor Schluchzen kaum reden)

Weiß nicht. Das Foto kam vorhin.

(geht auf und ab)

Was mach ich denn jetzt? Das sehen doch alle.

Tina:

(guckt wieder auf das Display)

Nun mal ganz ruhig.

Lisa:

Hach! Du bist gut. Ich bin da fast nackig und du sagst, ich soll ruhig sein.

Tina:

Na ja. Mit ruhig meine ich, dass wir mal überlegen müssen.

Fridde:

Also: nackig bist du da drauf ja nicht.

Lisa:

(immer noch total aufgeregt)

Aber fast. Das ist doch der Supergau!

Tina:

Man könnte aber auch meinen, du hättest einen Bikini an.

(alle drei gucken noch einmal schweigend auf das Foto)

Fridde:

(nach einer Weile)

Sagtest du gerade Bikini?

Tina:

Ja.

Fridde:

Das bringt mich auf eine Idee.

(die beiden anderen gucken sie fragend an)

Du hast da einen Bikini an!

Lisa:

Hab ich doch gar nicht.

Fridde:

(grinsend)

Doch, hast du!

Tina:

(kapiert, was Fridde meint)

Jetzt seh‘ ich’s auch. Ein Bikini der neusten Mode.

Lisa:

(kapiert vor Aufregung gar nichts)

Was redet ihr da für’n Stuss?

Tina:

Kein Stuss! Wir sagen, du hättest als Model gearbeitet und führtest Bademoden vor.

Fridde:

Klar doch! Das erzählen wir dann überall rum.

Tina:

Wann hast du das denn gekriegt?

Lisa:

(hat sich etwas gefangen)

Ich war vorhin beim Training.

Fridde:

Basketball?

(Lisa nickt zustimmend)

Tina:

In unserer Halle?

Lisa:

(nickt wieder)

Ja. Wie immer.

Fridde:

Und dann?

Lisa:

Wir haben geduscht, uns angezogen und dann noch rumgealbert. Und dann sind wir nach Hause.

Tina:

Und wann kam das Foto?

Lisa:

Als ich zu Hause war. Ich hab meine Sportsachen in die Waschmaschine gesteckt, bin auf mein Zimmer und …

Fridde:

(unterbricht sie)

…und da hast du das dann bemerkt.

Lisa:

Genau.

Tina:

Es hat dich also jemand in der Umkleide fotografiert.

Fridde:

Geht das denn? Ich meine, das muss man doch merken.

(sie denken nach)

Lisa:

Da sind ja Fenster.

Tina:

Die sind aber ziemlich hoch.

Fridde:

Mit ´ner Leiter?

Tina:

Aber das muss man doch merken, so am helllichten Tag.

Lisa:

Ich hab wenigstens nichts gemerkt.

Fridde:

Kannst du auch nicht. Wenn ihr da rumalbert, achtet doch keiner auf so was.

Tina:

Ist eigentlich auch egal. Passiert ist passiert. Ich schlage vor, wir verbreiten die Story vom Modelshooting.

Fridde:

Und dass du dafür richtig Kohle kriegst.

Lisa:

Meint ihr, das klappt?

Tina:

Bestimmt! Du musst natürlich so richtig cool bleiben.

Fridde:

Genau. Und so tun, als würdest du total in die Werbung gehen.

(grinst sie an und spielt Model auf dem Laufsteg)

Supermodel auf dem Laufsteg. Eine Million Gage!

(Sie freuen sich, wobei Lisa nicht so ganz überzeugt ist. Dann gehen sie ab)
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(Auf dem Schulhof: der Schulgong ertönt)

Kilian:

(kommt mit den anderen auf die Bühne)

Habt ihr auch das Foto gesehen?

(die andern nicken grinsend, holen ihre Smartphones hervor und gucken drauf)

Felix:

Stark!

Lewin:

Ich find’s blöd.

Kilian:

Wieso das denn?

Lewin:

Nur so! Weil ich’s eben doof finde.

Felix:

Ach so, jetzt versteh‘ ich. Du hast was mit Lisa.

Lewin:

(sauer)

Du kriegst gleich was aufs Maul, du Blödmann!

Kilian:

Wie?

(zeigt auf Lewin)

Du und Lisa? Ich denke, die geht mit Marlon.

Felix:

(während Lewin mit der Schulter zuckt)

Scheint es sich anders überlegt zu haben.

Lewin:

(aggressiv)

Na und? Wir leben in einem freien Land.

Kilian:

(versöhnlich)

Ist mir egal. 

(boxt Lewin freundschaftlich in die Seite)

Aber was sagt Marlon dazu?

Lewin:

Keine Ahnung. Frag ihn doch selber. Da kommt er ja.

Kilian:

(während Marlon dazu kommt)

Na? Alles paletti?

Marlon:

Klar!

(macht einen coolen Eindruck, stellt sich aber nicht neben Lewin)

Felix:

Hast du auch das Foto von Lisa gesehen?

Marlon:

Klar!

Kilian:

Na und? Was sagst du? Bist du nicht sauer?

Marlon:

Warum? Die kann doch machen, was sie will. Wenn die sich unbedingt zur Schau stellen will, soll sie doch. Aber ich find’s ziemlich mies.

Lewin:

(böse)

Kann aber ja auch sein, dass sie es gar nicht gewollt hat!

Felix:

(während Marlon gleichgültig mit den Schultern zuckt)

Wie meinst du das?

Lewin:

Vielleicht hat irgend so ein Spanner das Foto gemacht.

Felix:

(erstaunt)

Meinst du? Das wär aber übel!

Kilian:

Und sehr gemein.

Lewin:

(äußerst erregt)

Wenn das stimmt, dann….

Marlon:

Was dann?

Lewin:

Dann polier ich dem die Schnauze, dass er tagelang nicht mehr reden kann.

Felix:

Aber ne – das kann ich mir eigentlich nicht vorstellen. 

Kilian:

Wer weiß? Man hört ja öfters so was.

Tina:

(kommt mit Fridde dazu)

Na, guckt ihr euch hübsche Mädchen an?

(Die Jungs murmeln abwehrend vor sich hin)

Fridde:

Könnt ihr ruhig zugeben.

Tina:

Müsst euch gut mit Lisa stellen. Die ist bald reich.

Kilian:

(während alle Jungs die Mädchen erstaunt angucken)

Was redest du denn da für einen Stuss!

Fridde:

Wenn ihr euch das Foto genau angeguckt hättet, dann wäre euch aufgefallen, dass Lisa da als Model arbeitet.

(Die Jungs gucken ziemlich überrascht)

Tina:

Sie hat da ein Fotoshooting für Bademoden.

Fridde:

Und kriegt einen Haufen Geld dafür.

Tina:

Also, wer mit Lisa geht, der hat es super gut getroffen.

Fridde:

Stellt euch gut mit ihr. Lohnt sich!

(sie winken lässig und gehen ab)

Kilian:

(nachdem sie die Neuigkeit verarbeitet haben)

Ist ja krass!

Felix:

(boxt Lewin in die Seite)

Na los, geh mit ihr in die Disco.

Lewin:

(grinst)

Ich denk‘ drüber nach.

Marlon:

(geht auch ab)

Na dann, viel Spaß. Ich muss zum Konditionstraining.

(hat es ziemlich eilig)

Kilian:

(schaut ihm nach)

Irgendwie ist er komisch heute.

Felix:

(mit Blick auf Lewin)

Na ja, ist ja auch ´ne ziemlich blöde Situation, finde ich.

Lewin:

(sich verteidigend)

Na und? Lisa wollte ja mit mir in die Disco. Sollte ich da etwa nein sagen?

Kilian:

Ne, ne. Ist schon alles ok. Nur ist es halt für Marlon blöd.

Lewin:

Versteh ich ja auch. Aber …

(zuckt mit den Achseln und geht ab)

Felix:

Na dann… bis morgen!

(beide auch ab)
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